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"Du wirst fähig, Ihm
in allem zu folgen,
worum Er dich
bittet"

Willst du wirklich deinem
Herzen einen festen Halt
geben? Dann, das ist mein Rat,
suche in einer der Wunden
unseres Herrn Zuflucht. Du
hast dann vertrauten Umgang
mit Ihm, bleibst Ihm nahe,
fühlst das Schlagen seines
Herzens... Und du wirst fähig,
Ihm in allem zu folgen, worum
Er dich bittet. (Im Feuer der
Schmiede 755)



13. April

So kann es denn nicht verwundern,
daß diejenigen, die eine fragwürdige
Theologie und eine lockere,
schrankenlose Moral vertreten oder
die eine zweifelhafte Liturgie, nach
persönlichen Einfällen, mit Hippie-
Grundsätzen und ohne
verantwortliche Leitung,
praktizieren -, daß die also gegen
Menschen, welche nur von Jesus
Christus sprechen, Neidgefühle,
Verdächtigungen, falsche
Beschuldigungen, Beleidigungen,
Mißhandlungen, Demütigungen,
Gerede und Belästigungen aller Art
mobilisieren. 

Wenn wir die heiligste Menschheit
Jesu betrachten und wirklich lieben,
dann werden wir auch nach und
nach seine Wunden entdecken. Und
in der harten, mühevollen Zeit des



Geläutert-Werdens, in der Zeit seliger
und bitterer Tränen, der Umwelt
verborgen, verlangen wir danach,
uns in jede einzelne dieser heiligsten
Wunden zu versetzen, in ihnen uns
reinzuwaschen und voll tiefer
Freude in der erlösenden Kraft
seines Blutes zu erstarken. Gleich
den Tauben, die, wie die Heilige
Schrift sagt (Vgl. Hld 2,14), während
des Sturmes in den Felsspalten
Zuflucht suchen, so suchen und
finden wir diesen Zufluchtsort der
herzlichen Vertrautheit mit Christus;
wir entdecken, daß seine Stimme
sanft und sein Antlitz schön ist
(Ebd.), denn daß seine Stimme mild
und angenehm ist, wissen die, die die
Gnade des Evangeliums empfingen,
welche sie ausrufen läßt: Du hast
Worte des ewigen Lebens (Gregor
von Nyssa, In Canticum Canticorum
homiliae, 5 (PG 44, 879]). 

Wir dürfen nicht meinen, daß, wenn
wir diesen beschaulichen Weg



eingeschlagen haben, die
Leidenschaften ein für allemal
verstummt sind. Wir täuschten uns,
wenn wir annähmen, daß die
Sehnsucht nach Christus, die
Erfahrung der Begegnung und des
Umgangs mit Ihm und seine
sanftmütige Liebe uns bereits in
sündenlose Menschen verwandelten.
Auch wenn ihr nicht mehr ohne
Erfahrung seid, erlaubt mir
trotzdem, euch noch einmal daran zu
erinnern: Der Feind Gottes und der
Menschen - der Satan - gibt sich nicht
geschlagen, er ist unermüdlich. Er
stürmt gegen uns an, auch wenn die
Seele in Liebe zu Gott entflammt ist.
Er weiß, daß die Verführung dann
schwieriger ist, aber er weiß auch,
daß er, wenn sie gelingt und ein
Geschöpf den Herrn beleidigt - und
sei es nur im Geringen -, das
Gewissen dieses Menschen in die
schwere Versuchung der
Verzweiflung stürzen könnte.
(Freunde Gottes 301-303)
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